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ttumr . 4Z . Monkag s den 2Zten October 1790,

Wöchentliche LstFrieflsche

AWige« md Nachrichten
Avertissements.

« I Da die Würksamkeit des Erdbades zur Wiederbelebung solcher Mensche»,^ die vom Blitze getroffen sind undtod zuseyn scheinen , Lurch wiederholte in Pohlen und
Schlesien angrstclike Versuche erwiesen ist : so haben Sr . Königs. Majestät von Preuffen,
unser alierguädigsterHerr , aus landessäkerlicherHuld und Vorjorge , von Dero Ober«
Collegio Sanitatis einen deutlichen Unterricht, wie dieses Hülssniitkel anznwenden ist, ent«
werfen lassen, und denselben , als einen Zusatz zu demPubiieaudovom rzten Januar 1788,
allgemein bekannt zu rnachcn , allergnädigst zu befehlen geruhet, so wie hiermit geschiehetr

Wenn sich der unglückliche Fall ereignet , daß ein Mensch vom Blitz getroffen und
tod scheinend zur Erde geworfen wird , so entkleidet man ihn so schnell als möglich bis aufs
Hemde, und löset zuerst vorzüglichdie Halsbinde und alle übrigen Bänder an fernem Kür«

^per auf. Man wacht darauf eiligst , in einiger Entfernung von dem Orte , wo er er«
schlagen wurde , und wo möglich in einem lockeren Erdreiche, ein horizontales Grab , Hs
taug, daß der Körper gerade ausgestrcckt bequem darin liegen kann , und ungefähr eine«
halben Fuß tiefer, als der Mensch dicke ist . Man zieht nun dem Verunglückten auch daS
Hemde ab, und legt ihn ganz nackend und Horizontal in das verfertigte Grab , so daß er
auf dein Rücken und mit dem Kopfe etwas höher zu liegen kömmt , als mit den Füssen.

In dieser Lage bedeckt man seinen nackenden Körper zwar völlig , und etwa einer
Hand hoch, mit der ausgegrabencn Erde, jedoch so, daß das Gesicht ganz frey und besm
Einwerfen der Erde verschob bleibet . Man läßt nun den Verunglückten eine,Zeitlang
so eingegrabcn liegen , und besprüzk sein Gesicht öfters mit kaltem reinem Wasser. Ist
noch ein Funken des Lesens übrig , so pflegt dir Wiederbelebung, der Erfahrung zufolge,
binnen einer , oder höchstens drey Stunden zu erfolgen. Zeigt sich nach Verlauf dieser
Zeit keine Spur des Lebens, so war der Unglückliche wahrscheinlich allzuheftig vom Blitze
getroffen , und gleich anfänglich gttüdttk. Daß sich dann unter diesen Umständen keine
Würkung der Erdbades , und folglich auch keine Wiederbelebung , hoffen lasse , versteht
sich von selbst.

Da es möglich ist, daß dir Anwendung dieses vsrgeschlage»? » Hülfsmittels, durch
Mangel an Arbeitern oder Gerärbichafken zum graben verzögert werde » kann , so mußms«
die Zeit , bis Arbeiter und Gerärbschacken zum grabt» herbey geschaft sind, nicht unthütrg
verstreichen lasten, sondern den Verunglückten, wenn er vollblütig ist , zur Ader lassen, Un¬
beständig mit kaltem Wasser begiessen , und überhauptdie Mittel anwenden , dreck» Dem
zken AbschnittdesEdittsvon 177z wegen schiennigerRettuüg der durch plötzlicheZufälle
leblos gewordenen Personen, und in dem Publieando zum Unterricht wegen schleuniger

Rettung
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Rettmg verunglückter Perjmes , de Dato Berlin den rzten Januar 17^8 vorgeschrie.
des sind.

Ist ein « rzt oder Wundarzt m der Nähe zu haben , so muß man nicht versäumen,
diese sogleich herbey rufen zu lassen , um sich ihres Arten Raths , fowol gleich vor, als auch
»ach wörtlich erfolgter Wiederbelebungdes Verunglückten, zu seiner völligen Wiederher¬
stellung j« bedienen . Berlin , des ichen August 1792.

2 Da verschiedentlich bemerket worden , daß der Verordnung vom 15 . August

1748 ' zuwider von den Arbeitern auf dem Felde den VsrbeipassrrendenBier und Bräunt,

wein augebsten und dafür Geld gefodert wird, so ist nötig erachtet , gedachte Verordnung

nochmals, wie bereits unter den - ten July 1761 geschehen , zu erneuern und bekannt zu

machen , daß ein jeder , welcher dawider handelt, und den Dorbeipassirendenlästig fällt,

mit Zehn Goldgulden Strafe .belegt werden soll ; auch soll jeder Wirth feine Arbeitsleuke

auf dem Felde darnach unterrichten , oder selbst dafür verantwortlich ftyn , wornach sämt¬

lichen Obrigkeiten das Nötige Dato gleichfalls nochmals bekannt gemacht ist.

. Signatum Aurrch den üten Oktober 1790.
König ! - Prrußl . OM . Krieges, und .Domainen . Cammer«

z Bei den öffentlichen Verkäufen und Verheurungen in hiesiger Provinz , muß

jedesmal in den desfälligen Bekanntmachungendurch die Intelligenz bemerket werden, daß

solche durch den Ausmiener rer Stadt oder des Amts verrichtet werde» sollen . Sammk.

siche Ausmieuer sowol, als die Eingesessene haben sich hiernach bei öffentlichen Verkäufen

und Verheurungen genau zu achten , weil diejenige Avertissements , worin diese Bemer¬

kung nicht enthalten ist , vnabgedrukt zurükgelegt werden sollen. Signatum Aurich am

Liken Octsber 1790.
König!« Preußl . AstFrl . Krieges . und Domainen - Eammsr.

Beförderung.

Nachdem Se . Körrigs. Majestät von Preußen , sufer allergnädigster König

»nd Herr , deir bisherige» seit einigen Jahren sich in Post Sachen geübten Post Schreiber

Johann Rudolph Meppen in Emden , wegen seiner erprobten guten Aufführung, zum

Köoigl . Post Sreretario Key dem Pesigen Post . Amt « in Gnaden bestellen und pfiichkbar

machen , auch ihm darüber die Bestallung ausfertige« lassen: als wird solches dem Public-

hiedurchbekannt gemacht . Sign . Emden den 1 l Sctober 1790.
Kömgl .Hreußl . Post - Amt.

Sachm , so zu verkaufte
i Der Herr Vierziger Hinrich I . Dkeeker et Tons. zu Emden sind thei

'stwKt-

ßalber relolsiret, das daselbst am sogenannten Torfmarkte in Comp . 5. No . 95 . stehende,

anjetzt von dem Herrn Pastore Oepke bewohnt werdende Wohnhaus, samt hinten belege-

»rmPackhause und nebenstehender kleinen Wohnung , am 5ter>, izten und2yOctoder
) 7S <s öffentlichseilbieten und »1» letzter« Termin» dem Meistbietenden verkaufe« zu lafM
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Die vtttvittwete Frau DeichkommissarrinMagott prssr . et tut . kK« .«««:
zu Emden ist , nach erhaltenemConftns des hochlödlichm Pupillen . Eollegii , entschlossen,düs daselbst hinter dem grossen Kirchhofe in Comp 4 . Wo. 41 . stehende, mit verschiedenes
Ichöneri Zimmern und sonstigen Commodikäten wohl versehene, von vsreydeten Taxatoren
auf 58c-a Gulden in Gold gewürdigte ansehnlicheWohnhaus, samt nebenstehendem Kutsch»und Stallgebäude , auch hinken belegenem Garten cum annexis, sodann das am Burg»
graben in selbiger Compagnie snb Wo . 42 . stehende, auf ZOO Gulden Laxirte Haus , eben«
falls am rteo , r § te« und 29 October i ^ ycr öffentlich zum Verkauf auspräffutiren und
im letzteru Termins dem Meistbietenden, mit Vorbehalt der Approbation des hochbe»meidren PupGen -EoLWi, losfchlagen zu lasse» .

2 Vermöge des Key dem Stadtgerichte zu Aurich , so wie auch auf dem Rath¬
hause zu Emden , affigirten Subbastationspalenti cum Eockritionibus , soll das von dem
weyl . Herrn Aegierungsrach v . Briefen nachgelassene Haus cum annexis , welchesvon de«
Schüttmeistern aus 2000 Rrhlr . in Gold kaxirtt worden , und in demZeuer- Catastro die«
ser Stadt auf 2822 Nkh .lr . angeschlagen stehet, in dreyen Ternüncn,Äls den löttnOcro-
ber , den Zote« xjutdrm und den l g ten Novernber dieses Jahres öffentlich , mit Vorbe¬
halt gerichtlicher Approbation, verkaufet werden.

Taxe und Csndik-ionen sind den Patenten beygefügek und für die Gebühr bey dem
Ausmiener Reuter abschriftlich zu haben.

3 Der weyl . Hiske Jsnffen testamentarische Erbe», Dirck Janffen zu Oster»
Husen und Dirck Herlm et Covs. zu Visquard , wollen ihrer Erblasserin Haus und Gar«
teo in Wirdum , worin die Bierbrauerei getrieben , mit den noch darin vorhandene«
Kessel und Küpe», am 2? tkn October, des Nachmittags, in Wirdum durch den Aus«
wiener Schelten öffentlich verkaufen lassen.

Deren- Mben in Eilsum wird sein daselbst stehendes Haus und Garten am
29KN October in Eilsum öffentlich durch den Ausmiener Schelten verkaufen.

Die Uplewarber Armenvorsteherwerden das von Mcmdert HinrichsErben
ihrer Armen Casse zuzcfalleneHaus cum annexis zu Upleward daselbst am Men October
öffentlich durch den Aurmleuer Schelten verkaufen lassen,

4 Des Himich Janffen in Schwemdorff beschriebene Güter füllen am bevor»
stehenden Löten October auf einmonarlrcher Zahlungsfrist, zur Befriedigung der König !.
Domainen Reutep , öffentlich durch den AusmienerEucken verkauft werden.

Weyl . Hm . Pastor Eymen nachgelasseneErben in Esens wollen eine Quan¬
tität theologischer und anderer Bücher, nach dem davon entworfenenkaralogo, am bevor¬
stehenden 28ten October . Vormittags um r o Uhr, aus dem Waisenhaussaaleöffentlich
durch den Ausmiener Lucken verkaufen lassen,

, 5 Des weyland SchustermeistersEilerd B . Rodewyks nachgelassene Kinder
und respective deren Curatsren zu Emden find theiluvgshalberresolmret , folgende Jmmo«bitten, als



i ) das an der Oldersumer Strasse in Comp . 6 . No . 45 . stehende Haus , taxiert auf.
422 Gulden,

s > das gegen der gross » Falber Strasse über in Tomp . 19 . No . 47 . stehende Haus,
taxiret auf 1200 Gulden, und

§> bie hinter der Beuljr » Straffe im Schulgaoge in Comp . rz . No . 71 . stehende
Behausung, taxiert auf 150 Gj. alles in holländischem Gslde,

durch dasigrs Berganrungs - Deparkement am i sten, 22 und 29 October 1790 öffentlich
zum Berlauf auspräseutiren und im lezlera Termins dem Meistbietenden lor schlagen
i« lassen.

§ Gerd Heyen auf dem Rhauder Dehn will mit gerichtlichen Consens seinen
daselbst bclegenen Vehnplatz , worauf ein Haus gebauet , den ztsu November , als amMitt-
Wochen , des Morgens um io Uhr , in des Wircje Wilms Behausung daselbst durch den
Ausmiener Hölscher öffentlich dem Meistbietende« verkaufen lassen.

7 Der Herr Wrurgus Duchhvlz D Tmde» ist freywissig entschlsssen , das von
ihm selbst bewohnte , Abseits des neuen Marktes in Comp. 8 - No . 43 . stehende, anschn«
kiche und wohleingerichtete Wohnhaus und Hintergebäude an der Looksenne, am 22 und
29 October , sodann 5 November 1792 öffentlich zum Verkauf auLPrästutiren und im
ktztern Ternuno dein Mkistdietenden losschlagen zu lassen.

Der Kaufmann Gerhard I . Buistng dastlbst ist frepwiM gesonnen, bas
rbrnfalls au der Südseite des neuen Marktes gegen der Waage über in Comp . 8 . No. 56.
stehende ansehnliche, zur Kaufmannschaftund sonst sehr wohlgelegene Wohnhaus, gleich¬
falls am 22 und 29 Oktober , sodann 5 November 1792 öffentlich feMcten und im letz¬
tem Termin dem Meistbietenden verkaufen zu lassen.

Des wesland Herrn Vierzigers I . Schoormanns Kinder daselbst sind mit
Kttichtlichem konsenS thcrlungshalber rcsolviret , felgende Kirchen - und Grabstellen, als

1) drey Sitzstelles in der Gasthauskirche im nSten Stuhl sub Nris 12z , 124 et 125,
taxiret respeckiveauf 82 , 7s und 62 Gulden,

2 ) eine Stelle in der grossen Kirche im r 2ten Stuhl die vierte , taxiret auf 5o Gl.
z ) rin Grab auf dem grossen Kirchhofe im Mittelkhcile Ns . i 2 Z 4 e taxiret auf 5 ß.
4) zwey Gräber daselbst vor dem Organisten Hause mit einem grossen Steine , taxirtt

auf lost.
5) noch zwey Gräber mit einem dergleichen Steine , taxiret auf l 0 ff. und
6) ein Grab auf dem neuen Kirchhofe rm Osierkheile No 75k , taxiret auf 6 Gulden,

affet in holländischem Gelde , durch dasiges Vergantungs Departement am 22 und29te»
Oktober, sodann 5 November 1792 auspräßentiren und lossch lagen zu lassen.

8 Der Burger und Brauer Albert Lübbers kremer wiff den srten November
sein zu Norde» an brr Osterstraßr im Osterkluft 2ten Rott suhNo . 2Z . von ihm selbst de«
wohnte große Haus , worin dieDierbraucrey seit undenklichen Iahrenbis jetzt mit guttm
Nutzen betriebe« wird, auch zur Generrkb rnnerey und aller Kaufmannschaft , seiner Be¬
schaffenheit und Lage nach, da es auf der E ke an der Osterstraße stehet, wo man den gan-
M Nruruweg vor Augen hass sehr geschickt ist/ durch dis AedilibusJacobsen«udDemre-



bachzu Norden kmWeinhausc öffentlich verkaufen lassen, undsinddie konditiones davon
täglich emzusehen.

y Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte hicfelbst affigkrken Subha-
siatiRrspakentt / nebst beygcsügker, auch bey den Aedilibus einzuschenden und abschriftlich
zn habenden Taxe und EonLitionen , so !! das im Westerklusk 6ten Rett sub No . 454 Hie¬
selbst belegeae, dem Meint Geerdes Pool zuständige Haus, nebst Bude und Garten , s»
zusammen auf Z ; o fl . inGolö gerichtlich taxiert worden, in drexen auf den 4kenOctober,
den 25ken October et ultimo ac percmlorio auf den > gten November a. c. prafigirten
LicitatisnSteriliinen , des Nachmillags um 2 Uhr , in dem Weinhause öffentlich seilgebo«
ten, und in dem letzten Termino dem Meistbietenden zugefchlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Reaipräkeudentendieses Hauseshse-
mit bekannt gemacht, daß fle zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Lici«
tationstermin und längsten « in diesem Termin Verfalls zu melden Md ihre Ansprüche dem
Gerichte anzuzeigen, bey dessen Entstehung aber' zu gewärtigen haben , baß sie auf erfolg¬
ten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und insoweit sie das Grundstück betreffen,
nicht weiter gehöret werden sollen . Signat . Nsrdä in Curia den 4ten Sept. 1790.

Amtsserwalter Bürgermeister und Rath.
io Vermöge der auf dem Nachhause Hieselbst und vor dem Rathhause zu Emde«

affigirten Gubhastacionspatenke , nebst beygesügter, auch bey den Aed -libus einzusehenden
und abschriftlich zu habenden Taxe und Condittonen , sollen die im Westerklusk zten Rott
fub No . 41 r und 412 an der Kirchstraße hicselbst belegene , aus i ^ o fl . und izo fl. in
Gold gerichtlich abgeschätzte Häuser des Rencke Rerrcken , in dreyen aus den gten Oktober,
den 2 ; ten October und den arten November a. c. piästgirten Licitakionsterminen , des
Nachmittags um 2 Uhr, in dem Wemhause öffentlich seilgebslea und in dem letzten Ter»
Mino dem Meistbietenden zugeschlagenwerden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Realprätenöenken dieser HäuserHie-mit bekannt gemacht , daß fle zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Lici«
tationstermin, und längstens in diesem Termin desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem
Gerichte anzuzeigen, bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolg¬ten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer , und insoweit sie das Grundstück betreffen,
nicht werter gehöret werden sollen . Signat . Rordä in Curia den zoten August 1790^

Amksverwalker Bürgermeister und Rath.
ii Zufolge des bey dem Amtgericht zu Emden undzuHinte affigirten! Subha-

ffatisnkpatenti und demselben abschriftlich beiaesügter , auch bei dem Ausmiener Arends
naher einzuschendenVerkauftbedingungen, soll des wert. Jan Dirks halbes Haus cum
annexis , welches auf » 45 Gl . in Golde gewürdiget, ferner desselben Kohlgartenaus
3 1/2 Aecker bestehend, und beideszuLoppersum belegen , auch der Kohlgarten auf
3 Z 5 Gl . in Gold taxiret, am 2<>ten October und 9kmNovember auf der EmderAmts»
stube , sodann den 2 z November nächstkönsttg zuLoppersum öffentlich seilgeboten, und de»
Meistbietenden losgeschlagen werde«.

Zugleich werden unbekannte Prätendentes aufgefodrrt , ihre etwaige Gerechtsame
spätestens am 22 November beim Emder Amkgerichte«nzumelden, widrigenfalls sie damit

gkM



gegen des neuen Besitzer, und in so weit sie obiges Immobile betreffen, nicht weiter gehö»
ret werben sollen.

i2 Vermöge der auf dem Amtgerichte zu Emden , sodann zu Jemgum und
Leer affigieren Ssdhastatronspatcrtte, nebst beMsügte» , auch bey dem Autmiener Vcne --
kamp Mischendes und abschriftlich zu habeudea Konbitioncn , soll de« weil . Michael
Jaust » zu Bunde Erben Haus und Warf , in der neuen Bunker Hammrich sichend und
belegen, aus522 Gl . hc,kgewürdigt, SMl2tm und 26tcnOktoberzu Emden auf der
Amlsiabc , am sten November aber in des Tönjes DuhmsHause zu MuhamMrich öffent¬
lich feilgeboten und dem Meistbietende !'. zugeschlagcn werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Realprätendenlen dieses Hauses hie-
mlt bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten km.
tationstermin dcsfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Emder Amtgerichte auzuzcigen,
bey dessen Entstehung aber zu gewärtiges haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit ge¬
gen den neuen Besitzer und in so weit sie das Grundstück betreffe» , sicht wejler gehöret
werden sollen.

i z Auf Requisition des wollöblichen Emder Rmkgerr
'
chks sollen die des weyl.

Jan W . LekelenborgS Wittiven , nunmehriger Ehefrauen des Jcmgumer Kaufmanns
Beread Vlsser zugehörige und sub Soncursu begriffene Immobilien zu Emden, als

1 ) das am neuen Markte in Comp . 12 . No . ? z . stehende , anjctzt von dem Herrn
Pastore Schlevögt heuerlich bewohnte Haus, kaxiret aus 1922 st . in Bold,

2 ) das unmittelbar dahinten am alten Fleischhause belegene Packhaus, teilet auf
622 st - in Esld,

sodann folgende derselben und den Tekelevborgichen Kindern in Communis» zuständige
Sitzstellen in der grossen Kirche , als urmüch

z) die ersteSitzsteile in der sogenannten Pasioren-Frauen- Dank, tsxiret auf Zo Gulden,
4) die erste Stelle in dem Stuhle dahinten, kaxiret auf xc> Gl.
5 ) eine Sitzstelle unter dem Vierziger Gestühle, karirct auf 82 st . und
6) ein Grad auf dem grossen Kirchhofe im Untklthcile sub No . 742 . kaxiret auf z ß.

durch dastges Vergantungs -Departement am gten Sept . und 29ttn Ocrober i ?Za
öffentlich feilgrboten und im letzter « Lermino dem Meistdietendenlos-geschlagen werben.

Die desfällige Subhastations - Pakente und beygchettrre Conditioncn sind zu Truden
und Jemgum astigiret, und können bey dem Vergantung « . Uc,Mario Neiinrr zu Rach«
Hause emgesehen und für die Gebühr abschriftlich abgessrvert werden.

14 Vermöge bey denen Amtgerichten zu Wittmund und Esens affigirten Suk-
hastationspatevrs soll des weyland Schmiedes Johann Janffen Staes bey dem Kunnix
alten Syhl besegeltesHaus mit Garten , so auf gL2 Gmthlr . eydiich gcwürdiget Worbes,
am24 - November d. I . in Wittmund öffentlich verkauft werde» .

Conditiones smd bey dem Äusmiener Oucken einzuschcn , und für die Gebühr ab¬
schriftlich zu haben.

Uebrigens wird auch allen etwaigen unbekannten Realpräkendenten dieses Hauses :c.
bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich längstens in dem ange«
setzten Licitalisnslermindessalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen,

bey



beydessen Entstehung Mer zu gewärtigen haben, daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegenden neuen Besitzer und so weit sie das Grundstück betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen.
r s Nachdem per Decret-am de alisnando eines hschlöslichen Pupillen - kollegiid. d. Noten Septdr . 1792 die Subhastation sämtlicher Immobilien der Kinder und Er¬ben des wett . Amtmanns Keltier zu Berrnn dritter Ehe , zum Behuf einer unter ihnenvorzunehmenden Lheilung, erkannt, und verstauet worden : so sollen , vermöge der beydem Stadtgerichte zu Norden und Amtgci ichte zu Berum affigirken SuLhastatssns - Pa-tente, nebst bevgesügte« Taxen und Condilionsn , die davon hier in der Stadt Norden

belegene Immobil Stücks, als
1 ) ein Kirchenstuhl in der großen Norder Kirche unter der Orgel , als der bekanntevon Honartsche Stuhl , so bis hiezu von denen Etznern selbst persönlich betreten wor¬den, und welcher von beeidigen Taxatoren auf 1622 Gl . in Gold gewürdiget ist.2 ) ein Kirchrnstuhl , neben dem vorgedschten , welcher bis May 1794 von Gerd Abra¬hams mit dem Platze heuerlich gebrauchet wird , und auf 272 Gl . in Gold gewür¬diget ist,
Z ) ein Kirchrnstuhl Sas- lbst, der 4te von der Norder Kirchlhöre zur linken Hand, wel¬chen Jan Eden bis May 1792 in Heuer hak, und welcher auf 452 Gl . in Goldtaxiret ist,

4) AchtGaster Theelen , so jährlich zusammen plus mmuS 7 rthl . auförmgeu , undderen Werth auf 7Z2 Gl . in Gold eidlich bestimmet ist,
5) Vier Nengroder Theelen, deren Revenuen sich jährlich circa z 1/2 rthl. betragen,und deren Werth aus 372 Gl - eidlich angegeben ist,6 ) ein Garten - Acker an der Bleichers - Lohne, weichen der Deichrichkcr Wieben bisMay 1792 in Heuer hat, welcher auf 62 G ! in Gold eidlich geschähet ist,7 ) eine Beheerdischheit , jährlich zu 25 sch. in Eoid , nebst Ab - und Auffahrt beyAlienation auf Johann Hinrich Bäckers Erben Garte » an der Bl ichers - Lohne, soauf 100 Gl . in Gold taxiret ist,
K) zwey Deheerdischheiten auf Harm Men kramers Garten an der Bleichers- Lohne,jede zu r 8 sch. 15 w. nebst Ab . und Auffahrt bey Alienaklonen , deren Werth zu-ftmmen ans i ; r fl . in Gold eidlich angegeben,
9) eme Beheerdischheit zu r rthl. 4 sch . zlw . in Gold , nebst Ab . uud Auffahrt keyAlienationen , auf des Rathjherrn Harms Garten an der Bleichers- Lohne, taxiretauf r LZ Gl . in Gold,

10) zwey Deheerdischheiten , jede zn 12 sch . ro w . i« Gold , nebst Ab - und Auffahrtbey Älieaatiosen, auf des Jichertor Wolcken Garten an der Bleichers- Lohne. DerWerth einer jeden ist auf zo El . also von Heyden ans 120 st. in Gold eidlichaugegeben,
n ) eine Beheerdischheit zu n fch . rs w. in Gold , nebst Ab - und Auffahrt bey Alke»Nationen , auf des BnusverwaltersDamm Acker an der Bleichers - Lohne , eidlichtaxiret auf 46 « k. in Gold,
»2) eine Deheerdischhett zu 2 ; sch. 5 w. in Gold, nebst Ab - und Auffahrt key Alieua-tionen , auf Deichrichter Wieben Garten an der Bleichers. Lohne, deren Werth aufioi Gl . in Gold Mich bestimmet iß, ^ ^

iz ) eine



rr ) elne Beheerdischheitzu 12 '
sch . in Gold , ucbst Ab - und Auffahrt bey Alienationen,

auf WiLm Abbeu Garten in der Oster Pipe , tsriretauf48 fl . in Gold,
14) eine Beheerdischdeit zu r r sch. ,0 w . in Gold , nebstAb - und Auffahrt key Ali'e-

narionen, auf Duchrichters Wiedm Garten an der Bleichers . Lehne, taxirtt auf
46 fl . in Gold,

15 ) eine Beheerdischheit zu 2 ; sch. in Gold , nebst Ab . und Auffahrt bey Alienationen,
auf Wiilm G . Laaks Erben 2 Aeckcr an der Bleichers - Lvhne , tariret aus roo fl.
in Go>d,

16) eine Beheerdischheit zu rz sch . row . in Gold , nebst Ab « und Auffahrt bcyAlie-
nationen , auf Jan Taben Webers Haus und Garten in der Oster Pipe , tariret
auf 54 ff in Gold,

17) eine Beheerdischheit zu 22 sch. inGsld, nebst Ab - und Auffahrt bey Alienatisneo,
auf Hinnch Cornelius , jetzt Jan Ljaden 2 Aecker an der Noselilhals - Lshuc, tapi«
ret auf 80 Gl . in Gold,

ihj eine Beheerdischheitzu 25 sch. in Gold , nebst Ab « und Auffahrt bey Alienationen,
aus Dodo Srlomons Garten an der Bleichers Lohne, tarirel auf 122 st . in Gold,

ly ) ein Begräbnißkeller in der großenKirche an derSüdseitebey der großen Kirchchüre,
Dessen Werth auf 67 Gl . 5 sch - in Gold eidlich bestimmet ist,

in dreyea Lecitations Terminen von z zu g Wochen, als den i e tm November, den 6ten
December und den 2y : cn Derember a . c . des Nachmittass um 2 Uhr in dem Wcmhcmse
hieseldst öffentlich zum Verkauf ansgeboken , und in ocm letzten Lermino , ohne auf nach«
herige Gebote weiter zu achten , denen Meistbietende !!, jedoch mit Vorbehalt Ober-Bor-
mundschaft

'
icher Approbation, zugeschlagcn werden. Tcxe und Konditionen können bey

den zeitigen Aedilidus Senat. Jacobsen r- . eingcfthr« und für die Gebühr abschriftlich gefor¬
dert werden.

Zugleich wird auch asten unbekauntenRealprätendentcn hiemit bekannt gemacht , laß
sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich bis zum letzten kicitatloustmmn rnb
längstens in demselben sich desfasts zu meiden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anznzei-
gen , bey dessen Entstehung aber zu gklvärtig-ir haben , daß sic auf erfolgten Zuschlag da«
mit gegen die künftigen Besitzer und in so weit sie diese Stücke betreffen, nicht weiter ge¬
höret werden soste » . Sign . Nordä in Curia den 18 ! m Oclober r792.

Amksvrrwalter Bürgermeister und Rath.
iS Vermöge des bey dem Amkgerichte zu Norden , Stadtgerichtdaselbst , » »d

beym Amtgerichte zu Berum affigirtcn Subhastatious- Patents und demselben bergefüg-
ten Verkaufs Conditronen, soüen auf dem Antrag des weyl . Hrn . Amtmann Kertler zu
Berum Kinder und Erben dritter Ehe , Behuf der Lherlung , derselben Eommunm-
Immobilien im Amte Norden , als

z ) 4 Diemath Bau - Land in Ektt , so auf 1502 fl . in Gold.
2) 7 Diemath Grün - Land in Hocker , so zu 2702 st . in Gold,
z ) 16 Diemath Grän - Land im Hoocker , zu 8rco st in Gold.
4) 4 Diemath auf dem Westermarscher- Neuland , zu rzoo fl in Sold.
5 ) 9 Diemath im Addingaster - Polder , zu 4022 Gb in Gold.
L) Ein Gras- Landes auf dem Lege Mohr zu 8o fl . in Gold.
7) Eine Beheerdischheit von ; rthlr . in Gold , nebst Mayde , auf 5 Diemathrii des

Rsrder Gasthauses , zu 542 fl . in Gold.
8) Eine



So;

8) Eine Bcheerdlfchhelt von 17 rthlr. i sch. in Gold , nebst Mayde j suf 2o Dir«
makhen des Norder Gasthauses so zu7840 fl - in Gold.

>9) Eine Beheerdischheit von 75 rthlr. in Gold , nebst Mayde, auf weyl- veichrich«
ter Tiark Jasffen Erben . Platz in der Wcstermarsch , zu 1620 fl. in Gold^

io ) Eine Beheerdischheit von 24 rthlr . in Gold ., nebst Mayde auf eben gedachte«
Platz zu 2 ; y2fl. in Gold.

zi ) Eine Beheerdischheit von g rthlr. in Gold , von 7/4 Diemach . Landes , des
Weyl. Berend Him ichs Müllers Erben , worauf die Norder Pelde - Mühle sie«
het , zu 540 fl . in Gold.

12) Eine Beheerdischheit von z rkhl . ? sch . in Gold , nebst Mayde aus Weyl . Kauf¬
manns Peter W. BrouwerS Erben 4 Diemath Landes , zu Z40 fl . in Gold.

13) Eine Beheerdischheit von 7 rthlr . r z sch . 70 wl . in Gold , nebst Mayde , auf1 7/2 Diemath Landes bey Weyl. Ede Gerde« Platz m der Linkelek ' Marsch z«Zrofl . in Gold.
14) Eine Erbpacht von 8 rthlr. 4 sch - in Gold , auf des klas Haussen Hauß , und

z Diemath Landes in der Linteler . Marsch , zu fl . in Gold.
rz ) Eine Erbpacht von ro rthlr . in Gold , auf Wirt Ionssm Hauß^und 5 Diema-

then Landes in der Wester - Marsch zu820 fl . in Gold.
16 ) Eine Dcheerdischheit von r rthlr. iz sch . l« Gold, auf Warner Nemmers Er¬

ben Kampe , zu 160 fl . in Golde.
17) Eine Beheerdischheit von 15 sch . in Gold, auf Splnnekers Erben z/4 Lande-,

zu 60 fl - in Gold.
18) Eine Beheerdischheit von iz sch . in Gold , ans Z/h Diemath Landes , des Hin-

rich Ianssen zu 60 fl . in Gold , und endlich
19) Eine Beheerdischheit von 2 r sch . in Gold., auf 2 Diemathe« Landes des Harm

Frantzen, so zu 84 fl - in Gold eydlich kariret worden,
in dreyen Cic-itations ' Terminen., als am i ; tcn Novbr. 6 Decbr. und 29 Decbr .sa. e.des Nachmittags um r Uhr zu Norden im Weinhause öffentlich zum Verkauf ausgebo-
then , und im letzten Termin denen meistbietenden , vsrbehältlich Ober - Vormundschaft¬
licher Approbation, in 'Absicht der minorennen M 'tErben , zugeschlagen werden . Die
Conditioues sind auch Key denen Aedilibus Rathshrn. Jacobseo und Loris. zu Norden gra¬tis emzusahen, und für die Gebühr abschriftlich zu haben

Zugleich wird auch allen unbekannten Realpreteadenken hremit bekannt gemacht,- aß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich längstens in dem letzten Termin desfalls
zu melden , und ihre Ansprüche dem hiesigen «mtgetichte snzuzeigen , in Entstehung
dessen aber zugewärtigeo haben , daß sie aus erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen
Besitzer, in so weit sie diese Immobilien betreffen , nicht weiter gehört werden solle«.Signatum Norden im König ! . Amtßause den 18teu Oetob. 1792.

17 Des weiland Hrn . E. R. Schlörholz Frsu - Wittwe und Kinder : wolle«
ihre unter Canum , nahe am Dorfe gelegene 74 , 77 uud ia Graftn Grönland , so seitvielen Jahren nicht gebauet worden , sodann 5 Grasen Bauland in der Cauumer.Escher,am Mittwochen d. iv Nov . a . c . Nachmittags um 1 Uhr, zu Freepsum iu Diedrich Pe¬ters Hause, öffentlich durch den..«usmie«er verkaufen lassen.

( No . 45 . F f f ff l) -L



i8 Am' roten No ewbcr nächstfüuitig , M in dm Herrschaftlich . Lüketkburgi
schew Gehölze eine anfthnliche Qu ^ ntitäi fedr schöner sch ^ ercs Ipern , Elch n , CLern,
Bevrschen, . und E -chenholz , so wie auch in dem HerrDafll . Garten daftibst , schwe - e
eile Linden, wilde Knstauiew , arch -' junge Lindevstämme zum verpflanzen öffentlich rcr-
kauset wei den- Liebhaber werden - ersuchet , sich an gedachtem Lage daselbst um 9 Uzr
Vormittags aus der Vsrburg eiuzufiuden ..

19 ' Oes wcyl. Hrn ^ Amtmanns Kettlers zu Berum Kinder und Erben dritter.
Ehr wollen . Theilungehalber, und mit Obeevormundschaftl . Conseus in Absicht der Min¬
derjährigen5 ihre in der Hervlichkeit . Lütetsburg belezeneStücklanden und Jmmvdiliea,
als

8 Dirmakhrn kandes in der Wester- Wischer , so auf zooo fl . in Golde,
4. Oiemathen daselbst , so auf r roo fl in Golde,
z . Oiemathen in der Oster Wischer , m auf 8L0 fl. in Golde, und
Einen Drchenstuhbin der dan^ n reförmirtea Kirche , so ausroo fl . in Golde

chdl -ch taxiret , Lmr 5 Nos sodann d. 6 und 2L Dec » dieses Jahres öffentlich zum Der.
kauf ausprasenkiren und im letzten Termin dem Meistbietenden, mit Vorbehalt Ober-
Zo ' mmidschaftl . Apprsbstion in Absicht der minsrenaen Antheile , losschlagen lasten.
D -e kond -tisnen sind den Subhastations ' Patenten beygesügkt und bey dem Ausmiktm
Bäcker für die Gebühr abschriftlich zu habere

2O Des zu Groothusen verstorbenen Wert Janssen Erben , wogen aSerhmd
Mobilien , als Tische , Stühle , Schränke , Kupfer , Zinn , Betten re. am sbOctod.
inGroothusen öffentlich durch den AuSmieuer Schelten, verkaufen lassen.

2 r Ne evangelische Nechrmirte Armen > Vorsteher zu Leer , sind mit acricht-
iicher EiliwMgung Mssnneo , der dortigen Armen - Casse zustehende , an nvttlichicbrre
Straßen zu Leer liegende r r verschiedene Häuser mit Gartens , die jachen bey den , Ars-
MienerSchelreuvorHandeneaConditionen, näherbeschriebenfind, am Donnerstag d . utt»
Octvb. auf dasiger Schule , öffentlich verkaufe« zu lassen.

rr Der Stadtsschmid und Dürgerfähnrich Jürgen Berens Noos zu Embni
ist frrywillig resolviret , folgende Immobilie n , als

1 ) eia Wohnhauß an der Lilienstraße in Comp . 8 . N . 82.
2 ) eia Wohnhauß neben vorigem sub R . 8 z und
z ) einen nahe am Norder Thore belegenen großen und vortreflichen Garten Mit eirei»

Gartenhause ia Comp . 1 ; . N . 98 . durch dasiges Dergaatugs - Departement am
2 , 9 und i9tea Nsv . 1790 öffentlich zum Verkauf auspräsratireu und im letztem
Termins dem Meistbietenden losschlagea zu lassen.

Des weyland Kaufmanns Peter Rysdyks nachgelassene Wittwe und erst»
Ehe Kinder daselbst , sind Theilungshalber vornehmens, folgende Wohuhäuser basclbfi
M der großen Straße , als

1 ) das zur Kaufmannschaft besonders wohlgelegeoe , von dem Erblasser selbst de«

wohnte ansehnliche Haust in Comp. 7 . N . 58 - taxirek auf 2220 st . ,
2) bas neben vorigem stehende kleinere Honst de Witte Engel N . 5- . tax. auf isoo st.

z) Do«
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z ) Da « vonH . ^ uvgfer Oterendorp bewohnte Hauß in Tomp . 8 - ?N . z . Mired
aui i zoo fl . alles in hvllänuscheinGelde -durch dafigcs Vergantungs - Orparte.

ment ebensallr am 2 , 9 und lyten Nov . 1790 öffenilrch auspräseuliren und in, letzter»
Termins dem Meistbietenden losschlagen .zu , lassen.

Des iveyland Zimmermeisters Jan Stevens Wittwe mnd deren Töchter j»
Emden sind Tbeilnngchatber gesonnen , dar von denenselbeu selbst bewohnte , an der
großen Falöerstraße in Lomv . rs . N . 19 . stehende , wohIeingerichketeKnd von verepbe-
ten Taxatoren auf izcx » Gulden holländisch gewürdigte Wohnhauß gleichfalls am 2,
y und ryten Nov. 5790 . öffentlich Mbretm .und sm letzter » Termin dem Meistbw! en¬
den zuschlageu zu lassen.

Die verwittwete Frau Deichcommissairia Maqott propr. und der Herr
Hofrath Teeael über,nom . zu Emde» sind Theilungshalber .enrschlossen ., das daselbst an
der großen Deichstraße i« Eomp . Z . R . 5 1̂ sichende , ansehnllchemnd mrt verschiedenen
räumlichen Zimmern und sonstige « Commsdikäkrn verschene , von vercvoctea ToxakoriN
auf L2Q0 Gulden in Gold gewürdigte LLohuhauß ebenfalls am 2 , -9 und ryten Roremb.
1790 -um Verkauf auspräsenrire » und im letzttru Lernun dem Meistbietenden , saloa
axp : obatione , -lostchlagen zulassen.

2 ; Nachdem Behuf der zwischen des wen!. Hrn . Amtnegmis Kctcler zu Peru -n
Kinder und Erben dritter Ede , d ! M Hin Admii jstrcnvr Kekkler zu d-lpgauc etSonforiti.
vorzunehmenden The . lung , nachstehende Jmmokriia urd Seheerdischheuen im Sinne
Derun' , als

r ) eia Platz imOstermarscher 5ten _Rott , .Nord - Loge .gekannt-, groß 84Diematen
Landes , welcher auf 25009 st.

2) ein Platz rm Ostermarscher zten Rott , -groß 49 Diematen , welcher auf 22000 st.
3) ein bey Hage belegenerKamp, 6 Diematen groß , der auf Z240st.
4 ) ein daselbst bstegrner Kohlgrrten, der aus 270st.
5 ) ein Stück Landes in der Wischer, groß iz Dieinathen, das auf 5220st.
L) r Dehe rd -fchheit zu s ml - - sch jährlich , aus .Lleuteuanul Abelii r8 Diematen

is Hrigenbuhr , die auf 66ost
7) r,diro zu 2 rthl . 6 sch . jährlich , auf Frerich Zanssen Platz zu Westdorff, die auf

240 st.
8 ) r dito zu 22 sch . jährlich , -auf des Cerend Drekinger etCons . zwey halbe Warfen,

die auf 82 st.
y) 1 dito zu 20 sch . jährlich , auf des Delchrichters Ucke Wiltt stcken Vormohr im

halben Mond , die auf ko fl.
! O) l d,to von 2 junge Hühner jährlich , zur Last des Johann Jürgens , die auf r6 fl.
r i ) r dito von einer Lonne Haber jährlich, so Tiark Remmers et Eons im Herbst lie¬

fern müssen, d -.eaufi6ofl.
12 ) r dito zu iZ sch jährlich, zur Last des Gerd Janssen Kuper in Nesse , so aufLost.
iz ) r dito zu 1 rihl. ü sch . io w . auf des Hibbe Rcemts , jetzt der Littwen Peksrsserr

41/2 Diemat unter Resse, die auf 1Z2 fl.
14) 1 dito zu 7 rthl . r8 sch . r z w. jährlich , auf Htbbe Reemts , jetzt der Wittwen

Peterssen Platz unter Nesse, dir auf 812 st*
15 ) l dito
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Fs ) i dito M i tthl . 6 sch. jährlich, in weyl . Bercnd H . MüMs ULeu, jetzt Kauf.
'

wanns Schmertmann i O -emaeh, die auf 150 fl.
16 ) i dito zu z -rthl . i5 sch . jährlich, in Track Stylfs Platz, die auf 32Z fl.
17) 2 dito zu 2 rth-l . 6 sch. und r rthl . z sch . jährlich , i« des Dirk Jabbcn , jetzt Gerh.

Frerichs Platz, die aus respertwe 250 fl . »nd i 2 s fl.
18 ) 1 dito zu i rthl. Z sch . zährlich , zur Last des Ahlrich Tjabbcu Erben, die auf

loa und
19 ) I Erbpacht zu rL sch. jährlich, von einer Wilde des « ries Theen , die auf 48 st.

in Golde eidlich gewürdiget worden , auf dazu allenthalben gehörig nachgesuchten und er¬
haltenen konsens , und in Absicht der minderjährigenMrterden hergebrachter Approbaüon
des hochlibl . Pupillen Cvllegii, Kraft unterm heutigen dato bey dem Amkgerichte zu Be¬
rum ercherlten Decreti , in dreyen Lilikationsterminen , nemlich de » sten und zostcn No¬
vember und 27strn Deccmber e. auf dem Amkhause zu Berum öffentlich seilgeboten und
im g ten und letzten Ternrino den Meistbietenden mit Vorbehalt Ober Vormundschastüchrr
Approbation in Absicht derer minorennen Ancheile zugeschlagen werden soll : so wird sol¬
ches dem Publica und denen Kauflustige » hirmit bekannt gemacht, um sich an benannten
Lagen und Orten zu melden und ihr Gebot zu eröfnen.

Toadiliones sind denen bey den Amtgerichten zu Serum, Norden und Aurich affi-
girten Subhastations Patenten beygefügt, können auch bey dem Ausmiener Fridag einge-
sthea und für die Gebühr Abschriftendavon genommenweiden. Berum ün Amtgcrichte
den i8ken October 179 -2.

24 Vermöge des bey dem Freyherrl . Metsburgischen Gerichte und zu Norden
affigi

'rtrn Subhastationö . Patents nebst beygefügten Verkaufs . Eonditioncn , welche auch
bey dem Ausmiener Bäcker zu Lütetsburg eingesche « und für die Gebühr abschriftlich ab-
gefsdert werden können , sollen des weyl. Hrn . Amtmanns Kettler zu Tc um Kinder
und Erben dritter Ehe , mit Eonftns eines hochlöbl. Pupillen kollegii in Absicht der
Minderjährigen , Theilungshalber, iu dreyenabgekürzten Obervsrmundschaftiichen ap-
probirten Licitations - Terminen von z zu z, Wochen , d . 15 Nov . d. 6 und 28 Dec.
sächsikünftig , folgende Stücklanden und Inunobilien in der Herrlichkeit Lütetsburg

1 ) 8 Oiematen Landes m der Wester - Wischer , so auf Z.020 fl. in Golde,
s ) 4 Diematrn daselbst , so auf 1222 fi - in Golde,
z ) z viemaken in der Oster - Wischer , so auf 860 ss. in Golde,
4 ) 2 Diematen daselbst, so auf 462 fl. in Golde,
§) Ein Kirchenffuhl in der Mettburgifchen reformirkn Kirche so ans 102 ff. in Golde

eydlich taxiret,
Ses Nachmittags um r Uhr im Metsburgischen Kruge öffentlich feil geboten und im letz¬
ten Termin dem Meistbietenden, mit Vorbehalt Obervornmudschaftl. Approbation in

Absicht der minorennen Anteile , zugejchlage r werden-
Zugleich wird auch allen rtwanigen Real « Prätendenten hirmit bekannt gemacht,

daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame und längstens im letzten Subhastations - Ter¬
min sich desfakl« melden und ihre Ansprüche dem Gerichte an zeigen , indessen Entstehung
aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den künftigen Br»

fitzer in Absicht dieser Grundstücke nicht weiter gehöret werden » Signal . Lütetsburg am

Hochfreyherrl. Gerichte d. 15 Set . 17- 0--,
25



25 Die FrsnWtttwe Frerichs in Aurich am Markte ist gesonnen, allerhand
Mobilien, als Schränke, Lische, Stühle , Ltt de Camps mit Behang , Betten . Linnen,
Lischjeng , Spiegeln , Kupfer , Zinnen , Messing und Silberzeug , am rsteu November
durch den Ausmiener Muter öffentlich verkaufen - zu lasse» .

Verheurungen.
1 Die zur Leerer refornurten Kirche gehörige Waage soll auf anderweitige drei

Jahre , May 179 « anzutretea , und zwar wegen eines mit der dortigen Kaufmannschaft
getroffenen Vergleichs auf durchaus für den Heuermmm vortheiihsstere Bedingungen,
öffentlich verheuert werden . Heuerlustige haben sich den 28ter . Octvder zu Leer auf der
Schule, des Nachmittags um 1 Uhr, emzufinden , und können vorher die Bedingungen
bei dem Ausmirner Schelten emsshen.

Der Herr Oberanttmarm Telting in Aurich will seine auf dem Feldkamp,
vhnweit derOelmühle bei Leer , liegende ro Aecker , am i November zu Leer auf der
Schule öffentlich auf ü Jahre , im Herbst 1791 anzutreten, verheureu lassen.

2 Auf pn'mo May 179 ! anzutretcn, hat der Kaufmann Albert Penning zuJemgum seine schöne Behausung , Scheune und Garten , zu allerhand Gewerbe avriret
so jetzo durch den Vogt Meyer heuerlich gebrauchet wird , anderweit aus der Hand auf Jahr,malen zu verheuernwobey zugleich nachrichtlich gemeldet wirb , daß bey dem Haufe eine
schöne Kalkbrennerei so seit Jahren mit gutem Sucres betrieben, ebenmäßig zu verheu-reu . Wer dazu Lust hat, kann sich bey dem Eigner, Kaufmann A. Pennulg zu Jemgum -»meiden und csntrahiren.

Gelder , fo ausgeboten werden.
1 kräv ? LLlioormrmn / er Kmcion lind eur. nomine 750 Rtftlr.

in ? reerlliisc1eem Lournnt ZeZen ücftere Iss^ otfteciue / u 4 1 / 2 ? ro-
cent Äntsn / u beleben ; ver cinvon Lebraucle mnclien stgrm, volle
lieft ft §7 demselben weiden . Oie öriele erbittet : man tftanco.

r Der ZwirksabrikantJan van Haaren in Emden hat curat, nom . roo rthl. inGold und 42 rthl . preyssisch Courant zinslich zu belegen ; wer hievon Gebrauch machenund gehörige Sicherheit leisten kann , melde sich bey demselben. Die Gelder sind gleichin Empfang zu mhinen.
Z Bei dem Kaufmann Johann Hisrich SchSrmauu senior in Dornum sind den4 November nächstkünftig 8 52 fl . in Gold und 262 st . in Preußl. Courant Pupillengel-der, gegen hinlängliche Sicherheit und landübliche Zinsen, zu haben ; wer davon Gebrauchmachen kann, beliebe sich bei demselben zu melden.
4 Der Hausmann Johann Harmcns inSerim , Elener Amts, hat curat, uo«« me gegen bevorstehenden Weihnachten 600 bis 722 rthl. in Gold gegen gehörige Sicher»heit zu belegen . Wem damit sedienet ist , kann sich bey demselben melden.

Gelder,



Gelder , so verlangt werden.

Et werden ss :ott fünf üis sechshundert Rkhir. gegen -landesüblicheZinsen und
hypothekarische Sicherheit verlangt; wer solche zu belegen willens ist , der meide sich st
eher je lieber bey dem Kaufmann F . E . Meyer in Aurjch , welcher nähere Anweisung er»
theilenwird.

-Citationes Creditorum ..
2 Bey dem Amkgcrichte zu Serum sind auf Ansuchen der Hausleute dessen

und Poppe Steffens Ianssen , wegen des -privatim gekauften H -erdcs desJüdcn greüchs
am Resmer - Skhl , wi er alle undzede, weiche darauf einigen Real . Anspruch nab ger-
derung , wie auch Nätzerkaussrecht oder Servitur zu haben vermeynen , cdielakr . « .n
sermino zur Angabe -und Jusiisiearion auf den Mn Lecember c . b . y Vermissung der

rechtlichen Folgen erkannt.

2 Beim Königl . « mkgerichte juLeer ist über das Vermögen des weil . Kam-

manns Johann Janffen Müller zu Leer der erbschafrliche Liqnidationsmsktß eröfuek , und

Litatio edictalik «erkannt worden.
Es werden demnach sämtliche krebitores hiemik cilirct , sich mit ihren Forderungen

und Ansprüchen innerhalb z Monaten , et präclusivo den littn November c Morgens
-y Uhr, bei hiesigem Amtgenchte«entweder persönlich, oder durch zu ästige Devobmächügtt,
wozu besonders die Justitz kommistariiGryse und Schmers , sodann der Iust -tz ^ omnül-
.sioasrakh Sütthoffvorgeschlagen werden, zu melden und anzugeben , und deren Richiig-
feit üehörig uachzuwcisen ; unter der Warnung:

saß die ausbleibrnde Lreditore« aller ihrer Vorrechte verlustig erkläret , und mit

ihren Forderungen nur an dasjenige , wos nach Befriedigung der sich meldenden

Gläubiger von der Masse »och übrig bleiben möchte, verwiesen werden sollen.
Leer im Künigl , Amigerichk den 7 August 179s.

z Bey dem Emder Amtgerichte sind auf Ansuchen des Hausmanns Ellerus
Albcrts zu Westerlee , edictales wider alle und jede , welche auf den ihm von des weyl.

Frerich Akden Erben , öffentlich verkauften Ervpachts - Heerd , groß 124 Diematt»,

zo i o Ruten , auf dem neuen landschaftlichen Duudcr Polder , aus irgend einem recht¬

lichen Grunde Anspruch und Foderung zu haben vermeynen , erkant, und müssen etwaige

Prätendestes solche ihre Ansprüche längstens sm Mn November nächstküi.frig , bey hiesi¬

gem Amtgerichte anmeldeu , und durch untadelhafke Docummra jvsiisiciren ; unter der

Warnung , daß denen Auffenbleibenden nachher sewol in Hinsicht des Heerdes, als des

Käufers, ein ewiges Stillschweigenaufelleget werden Me.

4 Bey dem Stadtgerichte zu Tmden ist ad insta tiam des Bäckermeisters Ja«

Frylingj Polman, als henefieial Erben seines werl. Bruders des Kaufmanns R . Fr . Pal«

man, der erbschMiche Liquidastons - Proceß über die Nachlasse !. schüft des wepl . Kauf«

mamrs R F . Polman eröffnet ; es werden demnach alle und jede , welche aus irgend

einigem rechli chen Grunde aus die Verlaffcnschaftdes gedachten Polman Forderung »ob

Auspruch zu haben vermeynen , cum Lermiuo ad aanotandum et jusiisicandum crrbira et



p-akinsimks von z Monaten ; et reproduck, präclusiro auf den 8 Jam 1791 , LesRach«umkns um 2 Uh-' , mit der Warnung vorgeladeü,- daß- die aUsscvbleibentzen Ereditore«
akl . r -Heer etwaigen Vorrechte verlustig -erkläret) und mit ihren Forderungen nur an das-
fettige, war nach Befriedigung- der sich meidenden Gläubiger von dev Masse noch übrigkleiden mögte, verwiesen werden sollen.

5 Bey dem ' Stadtgerichte zu « mich sind
' auf Ansuchen des Herrn Kriege - -

und Dsmamen - Rath « Bermeke hieselbst ^ wegen des von w yland Doctoris Adami Erbes
durch den Herrn Rentmeister Harms aus der Hand angekauften , dem Herrn Krieges«und Osmainen Rath Benneke wieder überlassenes , am Markte Hieselbst belesenen Hau«
fes rum annexlS , wider alle und jede ^ welche darauf einen gegründeten Rsalanspruch,
Fodcrung, wie auch Näherkarffsrechtzu haben vermeinen , Citationes edickales cum Ler«
mino von z Monaten , und zur Angabe und Bescheinigung auf den LSfien November
nächstküuftia bey Strafe der Abweisung und Auferlegung eines ewigen Stillschweigen-erkannt. Signatum Aurtch im Stadtgerichte den 24 . July r790»

Dürgermrrster und Rath »-

6 Dem Publico wird hiedurch bekannt gemacht, daß der über den Nachlas des
wcil . Wilhelmus Smeins zu Doens beim Amtgerichke zu Leer eröfuete ConcurS und er- .kannte offene Arrest wiederum , wie hiemit geschichet , aufgehoben wovdem Leer im Kö-
nigi. Amlgencht den 27 Lept . 1792.

7 Nachdem zur Mortification und Löschung eines auf des Kaufmanns Srell-
Haus an der Norder Strasse Hieselbst eingetragenen Dominii rejervati wegen eines Kauf»
Pretii zu 907 Gulden, sodann wegen eines noch offcnstehendenCapital« zu 270Gulden,
Etittalcs erkanm werden müsse « ; als werden hiedurch alle diejenige, welche

1 ) an dem verloren gegangenen , für den vormaligen EizenchümerWillm Claffe«
unterm arten März > 766 ausgefertigten Kaiffbriefe , wornach gedachter Nassen dies
Hans von den Erben und « indern des weil. Harm Arnold Frantzra, namentlich katharine
Margrethe Gesche Marie und Christine Juliane öffentlich für 907 st. gekaufet , welcher
Kaufschilling unterm 25 März 1766 für die Verkäufer eingetragen worden,

2 ) an der unterm 7ten März 1748 für die hiesigenGasthaus Armen eingetragene»
Verschreibung de zcr May 17 zo über ein Capital von 270 Gulden, welche Harme«Arnold Franken von weil. Executore Haase auigenommen und unterm 24 April 174-
dem Gerd Hinrichs cediret worden,
als Eigenthümer, Erben , keffivnarien oder sonstige Briefsi'nhaker einen gerechten An¬
bruch und Foderung zu haben vermeinen , edictalitcr citiret und abgeladen , solche ihre
Fsderungen und Ansprüche an den gedachten beiden abhanden gekommenen Dokumente«
innerhalb 9 Wochen, längstens aber in dem auf den 20 November 1792 «»gesetzten prä¬
klusivischen Neproductionstermin, de« Morgens präcise io Uhr, auf dem hiesigen Rath«
Hause gehörig auzumeldeu und deren Richtigkeit gehörig uachznweisen, unter der Ver¬
warnung,

daß sie sonst mit diesen khre » etwaige » Ansprüche« und Foderungen gänzlich ent-
höret und abgewiesen , die verlöre« gegangene Instrumente moktifielret , und dar

einge-
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eingetragene Dominium reservatum wegen des Kausschistirrgs der y« 7 fl . sowos, als

auch das Capital der 272 Gulden im Hypothekerrbuche geiöjchet werden solle.

Signatum Lunch in Curia den 24 August r -,yo.
DÄrgernmste-re und Rath.

8 Beim Amkgm
'
chke zu Aurich ist über den Nachlaß des Harm Willems

Eilcrts LhiemenL , in der Riexsier Hammrich, welcher
1 ) in den Ausmieneres Geldern seiner Mobilien zu pl . ms. 472 fl.

2 ) in einigen Effecten von Silber und einem Clavier,

? ) in den zu iiqmdirendenEibchttlenan seines Vaters und Bruders Thiemen Nachlasse,

bestehet, auf Instanz des Uiffert Warners , als Vormund des Defuncti Geschwisters, per

Deeretum vom 2L. Sept . 1790 , der Erbschastllche Liquidakivns - Proceß erösnrt.
Es Verden demnach alle und jede, welche auf Solchen Nachlaß Ansprüche haben,

hiemit ausgefordert, solche binnen 9 Wochen , längstens am r ^ keu Dee .-wber Vormittags
entweder , persönlich, oder Lurch zulässige Bevollmächtigte , wozu die hiesige Justiz Com«

missarii Ädvoc. Fisci Ihering , Adj. Fisci Block , de Pottere und Traden vorgcschlagen
werden , allhiec anzumelden , und deren SAchtiMt nachjuweiseu , unter der .Warnung,

daß die ausbleibende Prätendenten aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und

Mähren Forderungen nur au dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldenden

Gläubiger, von der Masse noch übrig bleiben mögte, verwiesen werden sollen.

9 Der Dirk Ockers zu Leer kaufte den isten Mark » 1777 von dem Chri¬

stian Christians ein hieseW im ersten Rott No. 14 . belegenes Haus und Gatten Grund

cum annexis , privatim , übertrug solches aber den qtcn Map 1779 an den Jürgen
Lheen . Dieser wünschet gegen alle Ansprache gesichert zu scyn , und hat deshalb die de«

hörige Eöictal kitakisn auszulaffen gebeten.
Es werden also alle und jede , die an diesem Immobile aus irgend einem Grunde,

in fpttie aas einer Hypothek oder Näherkaufswegen, Anspruch und Forderung zu habe«
vermeinen , aufgcfordert, sich Verfalls innerhalb 9 Wochen , spätestens in termino praeln-

fivo den 9ten Dec. , Morgens 9 Uhr, vor diesem Amtgerichte adprotocollum zu melden,
mit der Warnung:

daß die « usbleibeude mit ihren Ausprüchen an das Haus cum annexis präcludiret,
und ihnen damit eia ewiges Stillschweigen sowol gegen den Käufer , als gegen die

Gläubiger , unter welche das Kqufgeld etwa zu vettheilen sey« mögte , auserleget
werden solle.

reer im Amtgerichte, den siten Text. 1790.

ro Nachdem vermöge heutiger Resolution über des Nachlaß des wryl. Ham

Jrnßzu Georgiwold, der erWaftliche kiquidatious. Proceß eröfnet worden : so werden

hiemit alle und jede, die an diesemNachlaß, es sey aus welchemGrunde es wolle , einigen

Anspruch und Forderung haben , aufgefordert, sich deshalb persönlich oder durch zuläßige

Bevollmächtigte, innerhalb 9 Wochen , und spätestens in termino präclusivo den 9 . Dec.

b . I . Morgens 9 Uhr, vor diesem Amtgerichte zu melden , ihre Angaben ad prowcollunr

zu geben, und mit den behörigea Beweisen zu rechtfertigen , mit der Warnung:
- aß die«usbleiber.deCreditores aller ihrer etwaigen Vorrechteverlustig erkläret,

und
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und mit ihren Forderungen nur s» dasjemas verwiesen werde» stM » , was saHBefriedigung der sich meidenden Gläubiger von der Masse nochübrig: hierbe» »rügte.Leer im Amtgerichte, den 2 r ten Sept . 1792.
11 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instarttiam des Ksrffmanns Io --hann Georg Lange Hieselbst Edictales wrder alle und rede , welche auf das durch Prvvscau.ten von dem Kaufmann Jan I . Drouwer privatim auerkaufke HauS in Comp . 8. No . 5 z.aus irgend einigem Grunde einen Realanspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufssrecht zu haben vermeonen , cum Lermino von drey Monaten , et reproduct. präclusivs aufden gttn December nLchWlifkig , des Vormittags um io Uhr, bey Strafe eines imuler»währenbeu Stillschweigens und der Präclusion erkannt.
12 Deym Amkgerichke zu Emde« ist ans Ansuchen des Hausmanns DerendJanffen zu Groothusen, ein gerichtliches Aufgeboth wider alle und jede , welche aus de»ihm von seinen Geschwistern namenriich Frcerich Janffen zu Woikzeden , und des Wog«Len Vrisinga zu Borcum Ehefrau Saarke Janffen , als Kinder und Erben des weA.Hausmanns Jan Freerichs zu Spegefhuus , in der Erblheilung abgetretenen väterliche»Heerd Landes zu SpegelhuuL unter Woikzeden , groß 104 Grasen , nebst sonstige»Annexen, aus irgend einem rechtlichen Grunde Anspruch und Fsderung , .wie auch Aä-herkauss - Oienstbarkeirs - oder sonstiges Recht zu Haben vermeinen , erkannt, und müssenetwaige Spruchhabende ihre Fsderuugen in den nächsten 12 Wochen , längstens «deram z Jan . 179 k , als welcher Lag peremlorie dazu angesetzt worden , beym hiesige«Bmtgerichke entweder in Person oder durch gehörig Bevollmächtigteangeben , und durchOriginal' Dokumente zu justisiciicn : dlnter der Warnung , daß denen Aoffenbleibende«nachher sowohl in Hinsicht des obgedachken Heerdes , als auch des Käufers , ein ewigesStillschweigen auserleget werden Me.

iz Seim Amtgerichte zu E nden ist auf Anstiche« des Luitjes Harms Dvedrn
zu Deddeborg, Leerer Amts , ein gerichtliches Aufgeboth wider alle und jede, welche aufden ihm von dem Herrn Senator Gerhard le Prün und desselben Frau Ehegenossin AnnaTheodorak Brün geb de Poltere, in Erbpacht verliehenen Heerd Landes , groß 71 Gr.nebst Dchausung und sonstigen Annexen , zu Climxr in Nieder » Reiderlavd belegen , autirgend einem rechtlichen Grunde, Anspruch und Foderung, wie auch NsherüaufS. Dienst,barketts- oder sonstiges Recht zu hrben vermeinen , erkannt , und müssen etwaige Spruch»habende ihre Foüerungen in den nächsten 12 Wochen , längstens aber am z Jan . 1791,als welcher Lag peremkorie dazu angesetzck worden , beym hiesigen Amkgerichke entwederin Perso», oder durch gehörig Bevollmächtigte angeben , und durch Original DocvmentejaWciren ; unter der Warnung , daß denen MffeMidenden nachher , sowohl in Hinsichtdes obgedachtcn Heerdes als auch des Käufers , eia ewiges Stillschweigen ausericgetwerden solle.

r 4 Von dem König !. Amtgericht hichlbffistder aus Westeraecum diesesAmt-gebürtige , seit 75 r . abwesende , in Oiöendurgsche Kri 'gs Dienste gegangene LübbeMeiuts , ein Sohu des wey !. Meint Lübben dergestalt öffentlich sorg 'lad , daß er,oder dessen mröcknelassene unbekannte Erben bmircn 9 Monaten , und zwar länq^ent i»TerminspräjudirialidenLten Jan . k . I . Morgms 9 lih> vor dem Amtgerichtsicherst«( No . 4z . G g g g L g ) weder



weder persönlich oder schriftlich , oder durch einen mit gerichtliche « Zeugnissen von feinem
'
Leben und Aufenthalt versehenen zulässigen Bevollmächtigten ohnsehikar melden - und als-
daun weitere Anweisung , im Fall seines Ausbleibens aber gewärtigen solle , daß nach
vorheriger Instrüctiön der Sache und drAPesinden nach mit seiner Todes Erklärurig
versaren , Undsein nachgelassene « VermüM an die , welche sich melden , und legitimi«
re« werde » , mit der rechtlichen Würkung Herausgegeben werden solle : daß , wenn er
yernächst noch züm Vorschein kommen MSgke, oder seine unbekannte Erben sich annroch
melden und legitimire» würden , er oder dieselben dennoch deshalb weder das Anugericht
in Anspruch zn nehme » , noch die von den Inhabern de« Nachlasses mit einen dritten ge¬
pflogene» Handlungen , anzufechten befugt srpn , ünd ihm weiter nichts Vorbehalten b !ei '.
den solle , Äs seinen Anspruch an besagten Inhaber , so weit erden Nachlaß noch unter
sich haben wird, oder dävon lotupletior geworden ist , innerhalb Mrjärnngs . Frist gci-
wnd zu Machen . . . . . .

Wornach sich also der gedachte Abwesende irevst fei««« eüvatgen Erben jll achten
Sign . Esens den isten F-rbk. n 7yo.

Kinigl. Preüßl . «mtzericht.

i 5 Hep dem Magistrat zu Norden ist auf Ansüchsn des Lönjes Hintichs cits-
tks edittalis wider alle und jede , welche atrf das hier in der Stadt bey der « ukggrafte
sub N. 726 belegene,' von ihm privatim angekaufte Hauß des Meint Gerdes Pool und
dessen Ehefrau Hilcke Dircks , Real - Ansprüche Und Foderungen , Servitut , oder Nä«
hcrkaussrecht zn haben vermeinen eüm termino reprodsetisniset annötationis auf den
5ten Iansar a . snt. unter der Verwarnung erkannt, daß die Ausbleibenden mit ihren
ttwanigen Real - Ansprüchen an das Hauß pracludiret und ihnen deshalb , sowohl gegen
den Käufer,- als gißen die sich meldende zur HebNng kommende Gläubiger , ein ewiges
Stillschweigeu anserleget werden solle.- ' -

. . . . rL iiseyin AMt- ekichte zu Leer , ist ad mstantiam der Gebrüder Äldert und
Hectsr Bischer kn Leer , weqen eincS, von der MeikeRolffs von Scharrel, sub M-
ftentia Mariki Friederich Wilhelm Benmg, privatim erstandenen Stück. Landes von 4
Grasen im Leerer Wester Hamrich ach KoNhemsier- Weg liegend , und an Jan Mo«
«inga , Wittwe Aitena und Rokff Aggen Duriagen Sohns Land beschwertet , und dessen
Kaufgelder , der Liquidatiovs - Proceß eröfnet , und Citatio Edictülis erkannt worden.
Es werden demnach alle und jede , Weiche an dieses. Land , oder auch dessen Kaufgelder,
NusErb - Näher oder federn andern dinglichen Rechte , Anspruch zu haben vermeinen,
Vorseladcn, solche Ansprüche knnephalb y Wochen , et präclusivo den rr Jan. 1791.
Hey hieffgein Amkgetichte avzugeben, mn deren Richtigkeit behSrig zu sustificiren , unter
dcrWarnungr . , , ,

Daß die ausblekkeudeu Real 'Prätendenten Mit ihre» Ansprüchenan das Land prä«
rlubiret , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen so wol gegen Käuffer desselben , als
gegen sie Gläubiger , unter welchen etwa die Kaufgelder vertheiket werde« , auserlegt
werden solle. Leer im Amt. d . rr Ovrob. 1750.

17 Dey dem Ämkgerichte zu Emden ist per Resolutiönem de r
'
z
'
te» DGk,

iia gerichtliches Aüfgebokh wider alle und jede , welche ms das von Hans Eelkes und
» refke



Beeffe Hayrn Cheleuken dem Auseultatori Meiner« , in Emden öffentlich verkaufte
Haus und Garten , zu Osterhusen stehend , und belegen, ans irgend einem rechtliche»
Grunde Spruch und Foderung zu haben , vermeinen möchten , erkannt, und müsse»
solche Federungen in 6 Wochen , längstens aber am sten Decembl nächMnflig , als
welcher tag peremtsrie dazu angesezt worden , beym Emder Amkgerichse angemcldct und
durch originale Documenta jüstificiret werden , bey Verwarnung , daß denen Außenbin«
benden nachher sowohl in Hinsicht des obgedachten Hauses und Gartens, als auch des
Käufers , ein ewiges Stillschweigenauferleget werde« solle. ' - r-

iS Bey dem Freyherrl . kütetsbnrgischen Gerichte sind gd instantia«
1) des weyl fhristophxrAltsAries Tochter Vormünder , alsAnkäufer des Menne

Jacobs Platzes zu Lßtetsburg
', groß pl. min . z6 Diematen,

2) Des kLNigl. preuss. Herrn tzammerherrn und Freyhexrn zu Junh - und Kayphan«
sen, - Lütetsburg , als Zäuftrs desselben 4 Kiematen M 'edtandes in der Wischer

daselbst , wider alle , die auf die an Impetranken von Menne Jäcohs öffentlich verkaufte
Grundstücke einen Real - Anspruch , Servitut oder sonstige Forderung haben , cum ter»
M>nozur Angabe auf de« r r Febr . nächstkünftig unter her Verwarnung , daß die Aus«
bleibenden mit ihren Forderungen präeludirxt und ihnen chr ewiges Stillschweigen sowohl
gegen die Käufer , als Pie den Kaufschillin

'
g empfangende kredikoreS aufetlegrt werde«

Me , erkannt. ' ' ' '

r9 Vom König !. Amtgexichte zu Anrich werden auf Ansuchen des Johannes
Poppinga

'
auf dem Schott Erben , Deichrichters Abbo Poppinga von Engerhafe eit

ssoas. , alle und jede , welche auf ein von darrest Harm « Wibbe» den 15 Novbr . r 7Z8.
an Recmt Geldes öffentlich verkauftes , von diesen ans seine Söhne Gerd '

und Ede
Reemts vererbtes , durch leztern an Harm Siebrands privatim verkauftes , und durch
Provokanten wegen Anschwellungbenähetteseinen DieniathsMeedlandes auf dem Trien«
1er, Upganter- Meede , welches mil eineiy rum Schulmeister-Dienst in Marienhafe , und
einem den Poppingaischen Erben gehörigen Diemathe vv» Jahre zu Jahr wechselt, ei»
EigeukhumS - Pfand - Dienstbarkeit« - Benäherung« . ode»,sonstige« Recht haben möch«
tru , zur Anmeldung ihrer Ansprüche und Nachweisung der Richtigkeit derselben! in 6 Wo¬
chen , spätestens am 7terr Dccemb - edjctaliker mit der Warnung vorgekaden , daß sdie
Ausblejbesde mit ihren Ansprüchen au dieses eine Diemath werden präcludirt, und ih-
uea damit eia ewige« Stillschweigen , sowol gegen die jezzige Besizzer , als gegen die sich
fiwa meldende, zur Hebung kommende Gläubiger auferleget werden Me.

NotificqtjoneS^
i Da der Segelmacher Waalke Zanffen Waslkes und der Schiffer Christian

Harms , die kurgtel über den blinden und altershalber bettlägerige » Schustermeister
Albert I . Zeemaun , über sich genomme» , und dazu von Gerichtswegen confirmiret wor.
den : so wird solche« hiemit von wegen Bürgermeisterund Rath der Stadt Emden , jeder-
mänmglichzuwissen -efügel , und habe» diejenige , so einige Handlungen mit gedachtem
Zeemaun »der dessen Tochter vörrunehme» habe» , sich mit selbigen aus irgend keine
Weifteintnlaffe» oder1» ronttahtrrn , sondernsich lediglich an bemeldte kuratorea , bey

Bermei-
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Vermeidung slller aus sskhanenHandlungenentspringenden gesetzwidrigen Gefolgen , z«
wende -i . E-ignat. Emöä >a Curia , den Z Oct . 1790.

2 In einem Krüdeniersladen in Emden, wird ein Gesell und Lehrbmsche von
Mer Crziebung und Londuite verlangt , weiche gleich in Dienst treten können. Nähere
Nachricht hierüber gibt der Markier Heinings.

z Am Montage den 8ten Rov . a . c . Vormittags ro Uhr, soll in der Kömgl.
Restey zu Emden, ;um Behuf der Niederrmßschen Deichacht, vorerst

62s Lasten Fliotensteme,
420 Lasten Rothsteine, und
z 2 Fahm Faschieacn,

vm solche anstehenden Frühjahr ohnweit der Knocke abzuliefern , an Mindestannehmende
«usverdungen werden . Annehmer können sich alsdann daselbst einfinden , Conbiliones
anhöreu und annehmen.

4 Leibe LunZerlanästede 8ciumeäekoI6en sinä 2u irabeu de^
D . K. öuss in 6er §roii'en Ltraile 2u Km6en , 1/2 (ü . iioli . p>erLutk
v̂oIEiler ,

' als ionii be^ einem Kaufmann kier Im Kancie , KL . von
seidiger (Qualität, / ruck kann unter guter Ltgäts-Lür^ieiiait ZAo-
nat Lreäit ^e§eben xveräen , xvenn es verlanget ^virä.

Z Die bey der hiesigen Herings - Fischerey - Compagnie fcstgefttzte Dividende
«d ; pr. kt. , von dem Fang de Anno 1789 , werden den neu November und folgende
Tage dieses Jahres auibezahlt, und zwar : am Comtoir zu Emden,

bei dem Herrn Carl Ludwig Brauer et Sohn in Bremen,
—— - Martin Dsrner in Hamburg,
- - Aug. Gott ! . Pieschel sen. in Magdeburg,
-— - Börger et Sohn in Berlin,
- - Christ . Heinr . Steinicke in Stettin und
- - Georg Brumvlsch in Königsberg,

welches denen resp . Interessenten gedachter komxagnie hiedurch bekannt gemacht wird.
Emden , den 5 Oktober 179a.

Die Directores,
Maurenbrccher. Braun.

6 Die RegierungsrZthin von Briefen hat eine Partie abgehauener «epfel»
Birnen« und Nuß - Stämme aus der Hand zu verkaufen . Wessen Gattung es ist, wolle
sich bey derselben in Aurich melden , und die Stamme vorher z« Upgantgehörigen Orts
in Augenschein nehmen.

7 Folgende Schutzsuben haben selbst geschlachteteSchaaffelle zu verkaufe» , als
Meyer Jacob« und Gebrüder. Jacob Marcus, Samson LaMUs und Gebrüder. MM«
brrkönnen selbige besehen und «ach Belieben kavfen. .
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8 Dcn Liebhabern des ächten Draunschwei'ger Cichorien . Coffecs mache ich
hiedurch bekannt , baß derielbe ebenfalls , so nie der von dem Hrn Macken mehrmalen
empfohlene Cichorien , in Quantitäten sswol , als im kleinen , bey mir allezeit für den
äusserst billigen, und niedriger als sonst gewöhnlichen Preis , in 1/2 , 1/4 und r/8 Pfund
zu haben ist. Norden, den roten Oktober 1792 . Ioh . Abelius.

9 Der Tischler und Zimmermeister Garmcr M . Wildemann in Norden ver»
langetauf bevorstehenden Ostern 2 lücht -ge Gesellen ; wer dazu Lust und Belieben hat, kann
sich ,e eher je lieber bey ihm meiden. Auswärtige ersuchet man , die Briese franco ein»
jufenden.

10 Am Uten Oktober Abends zwischen 7 und 8 Uör ist mir auf der Reise von
Emden nach Aurich , in der Gegend von Ochreibuhr bis Bangste ! e auf SssentlichemHeer-
Wege von der Hefrnkarre des Herrmann Koch , in der grossen Ostcr E krasse zu Emden
wohnhaft , der jenseits Rype mich m -t meinen Sachen auf senw ; ftefenkar ' e nahm, ein
iu schwarz Wachstuch embüllitteS Paket, darin 2 bis z preuffifchc M uns Castor .Hüthe,
2 paar Winterpantoffel« , ein paar leere Schachte! :, , und men: Deakdoch mit ver¬
schiedenen Handlungs « und Familienbrietm vorhanden , zwischen dem Siz und einem
Fasse, von einem Kerl , derdenWcg , teils hinten , teils neben her, zu Kusse mitgemacht
hakte , über der Leiter weg gestohlen worden , « ls ich etwas rauschen hörte , und nach
meinem Paket faßte , vermißte ich solches, stieg von der Karre, schrie und lief, ungeachtet
es sehr finster war , drohend dem Kerl «ach , ksaitte ihn aber nirgends sehen , weniger er«
grciffen. Wenn mir nun an der Wiedererhaltung des Pakets, besonders aber des Denk¬
buchs und der darin befindlichen Briefen sehr gelegen ist, so ersuche ich jedermann , de«
etwas davon bekannt werden , oder sonst zu Gesichte kommen möchte, mir davon im East«
Hofe zun , rothen Löwen in Aurich Nachrichtzu geben , wrfür ich denn dem Angeber
r/r Louisd'or verspreche.

Merten, der ältere, Handelsmann aus Thüringen.
11 Die Sammlung König !. Edikte pro 1789 ist anjetzo in hiesiger Faetorey

angelanget, und kann für 1 rrhl. 9 sch . bey mir abgefordcrt werden , welches demPublieo,
und besonders deneujenigen , welchen die Anschaffung derselben oblieget, hiedurch bekannt
gemacht wird . Aurich , den i z October 1790 . I . Doden.

rr Zu Emden in der Schuitemakcrs Straße in Comp . 22. No . 76 . 77 und 78.
find drcy Wohnungen, nebst einem Garten , ans 9 Steckern bestehend , aus der Handzu
verkaufen . Wer dazu Lust und Belieben hat, kann sich bey Warner Willems daselbst im
Rabennest wohnhaft , melden und ksndrtioncs vernehmen.

1 ; Es ist dem Dirk Eben zu Pilsum für pl . m. 2 Monat ein rjähriger Stier
entlaufen ; er ist einhaarig braun , gemerkt mit einem Stück vom linken Ohre und mit
einem Schnitt von unten in demselben. Kann jemand hiervon Nachricht geben, der melde
fich bsy oben benanntem , und hat derselbe für seine Mühe eine billige Belohnungzuerwarten.

>4 Die Sammlung der Königl . Edikte , Patente , Mandate , Rescripte und
Haupt«
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Hauptsergrdnungen re . für das Jahr 1789 ist bei mjr ««gekommen , und für r rthl . 8 ggr.
zu Haben. Aurich, den r z October 1792.

-
' . ^ ^ 2^ . Frjedr. Winker, Buchhändler.

r ; Me diejenige, welche an dey Nachlaß des weil . König! . PsstsecretariiRoth«
Lause» Anspruch und Änderungen haben, oder an selbigen schuldig sind , so wie auch die-
Migeo , weiche Bücher von dem Verstorbenen in Händen haben, werden hiedurch ersuchet,
sich bei mir, dem Buchhändler A . F . Winter , als per Testament« !« bis z»r Berichtigung
-er Masse dam ernannten und gerichtlich bestätigten Curatvre der Nachlassenschafk, zu
melden , weil sonsten wider letztere gerichtlich verfahren werden wird, «mich , den 14km
October 1790.

r6 Der kgrrlsr Kirchhsff in Aurjch verlangt einen Gehüsten, her im Lesio,
Rechnen, Schreiben und in brr Musik geübet ist , auf annehmliche Bedingungen. Wer
dazu Lust und Geschicklichkeitbefizt, wolle sich föfdcrsgmst bey ihm n -clden .

.

17 Da meine Mutter mir die Weinstube, nebst der ganzen Mrthschaft , abac?
treten : so mache ich solche« dem geehrtesten Pnblico bekannt , und bitte um gütigen Zw
sprich. Uebrigens bleibt alles so , wie es in vorigen Zeiten gewesen , und werde ich mich
dahin bestrebe«, daß ein jeder gut und prompt aufgewartet wird. Aurich , den 19 Otto-
her p7Sy . Johann Arohoip Leonhard Frerich.

rz Es ist im Monat Junius dieses Jahrs ein Entcrföllen aus der Rortmohrmer
Geineinbeitsweide weggekommea , welches dunkelbraun von Haaren , mit einem kleinen
weist , n Zeichen vor dem Haupte, auch etwas aufgespannteoBücken, Und von hinten ziem¬
lich schmal von Lage . Wenn jemand poü diesem Füllen gewisse Nachricht beybringe» kann,
der wird freundlich gebeten , solches bey Broer Eikes zu Nortmohr gütigst anzuzeiges. Die
etwa angewandte Mühe und was sonst in dieser Absicht kst verwendet worben , soll reichlich
HÄohnec und wieder erstattet werden.

19 Die SchlächkeriudenFeiS Jacobs und Heymau« Festen in Wittmund hakt«
Me Parkhey Schaaf - uyd Lämmerkelle zu verkaufen .

. .

20 Popve Janssen auf dem Süder Neulaude nahe bey Norden hat einen 'guten
Braud- Fuchj - Hengst zu »erkaufen , der im Frühjahr r jährig wird und von dem Hem
Köhrmeister Peters den 6ten October wieder iür ein Jahr zum beschälen fsir Wt erkläret
ist. Wer daran Gefallen hat zu kaufen , der kann sich bey ihm einfiuden.

sr rodes ' Auzeige.
Mit der iunigßen Wehmgth meines Herzens, mache ich hiedurch asten meinen Verwand¬
ten und Freunden, den am asten dieses an der Schwindsucht erfolgten lyd , meinetM-
geliebten Sohnes , Ebald Heinrich Voss , bekannt ; ersuche diese Anzeige, anstatt der ge¬
wöhnlichen rranerbriefe anzunehmen und verbitte ave Condolcnß . Noryen , »tu iM
Dctober 1790 .

- . Wittwe Ioß , §eb . Brinkmaoy.

22 Gaxrelt Janssen zu Holtrop iß inderNachtvon den r; bißLtNitOeM
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kUrfchwarchraunes Muktcrpferd hck seirtcin Hause weggekomMn , welches unter dcnVsr-
derjüßm Eisen,ein kleines weDsZeichen vor dem Kopf und eine kleine runde Warze oben
an okr mwentegen Seile des rechten Beines hat / auch grau an den hintersten ttndsa ist»
wer demselben davsn Nachricht geben kann, erhält eine gute Belohnung.

2z . Bücher « Anzeige. . ,
Gekrönte Preiöfchnsten der knrfürsilicherr deutschen Gesellfchasc . . .

Nie Wichtigkeit der in diesen Schriften behandelten Gegenstände , und die N«k
men der Verfasser sind , schon hinlängliche Einpfeblung für die Werke , so daß wir n»N
dea Inhalt heezusetzen für nörßig erachten . Die Gegenstände der Abhandlungen sind fol¬
gender , , . .

Hauptepochen der deutschen Sprache seit dem achten Jahrhundert , eine gekrönte
Pre -ischtist von Herrn Leonhard Meister , Professor der Sttrenlehre und Gr«

. . fchichte in Zürch . . . . . . . .
Welches sind die Veränderungen und Epochen der deutschen Hauptsprache seit Kart

dem Großen ? und was Ha k sie io jeder derselben Sn Stärke und Ausdruck gewonnen
öder verloren ? — Eine gekrönte Preisschrist von Herrn Wilhelm Petersen« Di«
bliötpekar in StNttgard . . . . . . , . . . . . . .

Vergleichung der Vorzüge, der deutschen Sprache mit de» Vorzügen der lateinischest
und griechischen . Eine gekrönte Petitschrift von Hru. J . G . LrenöelrNburg , Pro«

, sessor der gnechischen und inorgeniändischen Sprachen in Danzig.
Versuch e ger , Vergleichung der deutschen Lichter , mit den . Griechen und Römer»'.

E -ne geklönte Preisschrist von A Hotkillger , Professor in ZArch . /
Diese Abdandlungeusind unter dem Lite ! : Schriften der kurfürstliche» deutschm

Gesellschaft ü> Mannheim , in fünf Bändchen erschienen, und enthalten «Sch folgende'
Aufsätze : ,

-
, . . . . . . . .. . s. :

Vom Ursprünge der Aufklärung der Pfalz in der WaterlandSsprache , und von dersel«
ben Verbi enung durch die deutsche Gesellschaft , Non Herrn Professor Klei».

. Von dem gothischen Gejchmücke , der sichiu der deutschen Schrift, und besondets int
deutschen Drucke erhalten hat, Von dem Herrn Casimir Lischest von Chersokks«

Vom Ursprünge der deutschen Buchstaben . Don demselben. . . . . .
Erste deutsch geschriebene Werke ; Verschiedenheit der alte« Handschriften ; ihr ge/

nwinschafchcher Ursprung ; Vergleichung der Handschriften mit dem Drucke; re.'
. . Von demselben. . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ucber die Äorthrile der Sprachgeschichte . Don Herrn Wund , Lehrer auf der hohe«
. Schule zu Heidelberg . , , . . .. .. .

Ueber das sonderbgre der deutschen Höflichkeitssprache im Gebrauche der Fürwörter.
Von Hekrn Professor Günther . . .. . .

- , Der Kubsciptwüspreis vom Bande iss i st . Rheinisch oder l6 Ggr. und man
kann bis zur Herbstmesse subftribiren . Nachher ist der Preis unabänderlich l fl . 24 kr.
Rhein . Mannheim den 2ten Juni 1 7Ad.
. Hierauf kaNst man subscribiren

' dry dem Präeeptor Löschen in der GasthausschuleinWittmnnd.

24 Eine gelbbrauue , um Martini milchwerdendeKuhvon z bis 4 Kälber,
mit etwas weiß vordem Kopf und nur kurze Hörnerhabend , ist am Montag, den 4te«

ocrober/
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Oktober , Key Abens, woselbst die Crealur diesen Sommer geweidet , abhanden grkom-
men . Solle jemand dem Ellert Hinrichs bey Abens davon Nachricht geben können, re»
wird eine gute Belohnung versprochen.

2Z Die Schmirdeznnsk zu Norden erwartet nächstens eine Ladung Nevrastlec
Schmiedekohlen ; wem damtt gedicnet feyn möchte , der kann sich zu Norden bey der
Schmiedezunft melden . -

26 ^ 6 ^ 1 - 1) 0 eie 18 nu sn vervoIZenxd ^ senofmsöi 'ZerLM-
ken t6 'bek.oninen bzr lobins Loumann ln Lrnäen.

27 VVsaHre I . VVeinlIees en Neeäe - 1̂ äer8 vervvAZten van Ko-

ninxsberAen een exdru I-.3äin§ tlout , bettAalicke in Laiben , Oicjrel-
planieen , p^p^nvsn en lxlaplwot . Oe Verkoops6a § xal nn cke,4rm-
IrolniL äes Leines nMer beLend §emaa^r ^voräen, ^eneeMn
18 , äe ^ekeele Oaäin § over de neemen voor een belioorl ^ lee VraA.
Lan rri§ Zenoemäen de Lmäen meläen , Le Lrieven franco.

82

Am Donnerstage, den 4ttn November dieses Jahres, sollen die zur künstl--
jährigen Ausrüstung der Busen der hiesigen Herings -Fischerei Compagnie benötigte,

ic> Stück Rindvieh von 622 Pfund und darüber, und
44 Stück Schweine von 220 Pfund und darüber,

anden Miudestannchmenden ausverdungen werden , weswegen die dazu Lusthabende sich
am besagtes Lage , der Nachmittags um 2 Uhr , auf dem Comtoir gedachter Lsinpagkls
allhier einfiadea wollen. Emdes , den ry October 1792.

ry Sollte jemand in Emden eine kegnemliche Wohnung, zum Behuf einer klei¬
nen mäßig bejahrten reinlichen Haushaltung , zu verheuern haben , der beliebe es nach¬
richtlich schriftlich an die Buchdruckerey in Aurich aszuzeigeu , welche alsdann demjenigen,
der sie suchet, nähere Anweisung geben wird,

zv Alle , welche auf des wey!. Ja » Evers auf dem Schonorter alte» DeichNach¬
laß , oder auf dessen Wittwe , Forderungen ha ' en , muffen solche dem Hausmann Peter
PopkesAbbra in Schonort in den nächsten 6 Wochen bekannt machen , weil die vorhali-
-eue Geloer nach Ablauf dieser Zeit unter den sich Gemeldtten vmheilt werden.

z r Der kammer - Lanzelllst Auhausen , will einen Kirchen Sitz in hiesiger Stadt«
Lirche, auf dem Norder Prichcl an der Mauer und zwar » der zke in der Reihe, zwischen
des weil . Hrn. Kirchserwalter« voi Ehe und weil . Hrn. EchodircksErben, belegen, und
bishero von seinem V ffer gebrauchet worden , aus der Hand , gleich an zuttetcn, verheuern
oder verkaufen ; wer dazu Lust hat, wolle sich bei ihm melden . Aurich , den rnmOcto»
btt I75Ü.

Zr
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ZS Jan Ehmen bey der Schwumer Mühle hat sogleich 7000 Stück Garn von
io bis Ik» Pfund für einen billigen Breis zu verkaufen. Liebhaber können sich bei ihm
einsinden und nach Gefallen kaufen.

zz In des Gastwirlhs Evert Sybens Hause zu Osteel stehet ein rothbrauner
Twenter und ein rothbrauner Enter aufgeschüttet/ beyde am rechten und linken Ohre
gemerkt.

Steckbrief.

Nachdem die Herzog!. Regierung zu Oldenburg um Insertion folgenden Steck«
briefes:

Wenn Jsaac Baron , seiner Angabe nach aus Amsterdam gebürtig, welcher wegen auf
sich geladenen Verdachts verschiedener im hiesigen Lande verübten . Diebereyeo , beym
Stadtgerichte in Delmenhorst gefänglich eingezvgev, und bereits einige Zeiten Verhaft
gewesen, Gelegenheit gefunden hat , am Uten diese« des Abends , aus dem Gefäng¬
nisse zu entwischen , dem Publikum aber sehr daran gelegen ist , daß derselbe wieder er¬
griffen und dem Befinden nach zur gebührenden Srrafe gezogen werde : So werden
alle auswärtige Obrigkeiten und » eämke in subsidium juns hiedurch requirim , die
hiesigen aber befehliget, auf diesen Entwichenen , welcher 34 Jahr a ! t , von ziemlich
langer Statur ist , einen schwarzen Bart , schwarze krause Haare , und ein langlichtes
Gesichthat, bey Mner Entweichung einen bianen lükeuen Rock, Eamisoi und Hsfe von
sogenannten Heidmanschester , eincatunenesUntercamrsol und Stieseln trug ; ein wach,
sames Auge zu haben , ihm in Bekretungsfaüe airttiren zu lassen , und uns demnächst
eine rechttgefällige Nachricht davon zu ertheile« ; welche Rechtswistfährigkeit wir ta
ähnlichen Fällen zu erwiedern erbötig sind.

Urkundlich unter dem zur hiesigen Herzog !. Regierungs , kanzley verordneterr
Jnsiegel . Oldenburg in Saucellaria, densz Srpt . i ?yv.

(L. 5 ) Wolters. Berger,
ersuchet hat ; so wird sämtlichen Gerichten hiemit ausgegebev, den darin beschriebene«
Juden in Betretungs -Fall arretirea zu lassen , und davon zur weitern Verfügung anher»
Anzeige zu thun. Aurich, den 4 Ott . 1792.

König !. Preußl - Ostfrießl. RegierMg.
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